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ZÜRICH 1880. 15. Mai.

%tt(t¥(\\p im »H^ßefCpalt«" finb bei bex groljen Werbrettnng bes ßlattes non nm fo ruberem OJrfolg, als btefelben je eine ganje 28o<8e anfliegen nnb beadjtet roerbenJUlfllUll Snferatanftrage finb etnpfenben an bte ^mtoncen-fxpebUion non §retl SMfjft & go., 41arhtga(Je 14 Büridj. #refs pro Jette 30 $j>,; bellllPtebertjolnngen
rotrb großer StaBatt beroiütgt. JtusRunff üßer atte tn btefem Anjetger erfdjemenben Annoncen rotrb itnenfflertittö ertbetlt.

ïïîan flicht in ein ifaiè mit Öattenioivtt;;
fdjaft als

&cUumtt
eine junge, gut erlogene unb rottete fochtet
uon ungenelnnem Beugern. @ute Söeljanblung,
roie jur gamilie gef)ürenb; foiote gute Söejaljlung.

@ute ÎReferenjcn unb ^eugniffe nebft $&ot0:
grapste enoünfdit. Offerten unter GÇiffre
0.666P. beförbeit bie ?lnuoncen:(5rpebitiou oon
CrcU 3ukU &* i» 3ürid). [666

(*ine perfefte .^errfchaftdfochin mit guten
Heuguiffen, beiber ©pvarf)eu mächtig, fuc&J
©teile als £au3f)äfte ritt ober audj aU Jîbdjtn
6ei einer größeren .^evvfdjaft ober in einem
$a|lt)of mittleren 3iangc3. Antritt l.^uli. [83

(gfti anftänbtgcS grauem immer $)eutfd>r
©d)iuei$erin, geläufig franjöfüd) unb cnglifd)
fprcdjenb, foroie im ^otelroefeu tüd)tig erfahren,
n)üu)tt)t ©telie, am liebften a 13

3$uff*et=£>ame.
Heugniife unb ijiÇotograptJie ju Dtenften. [84

ftdlucrtn.
Wcfucftt für einen ©aütjof auf bem Sanbe

eine ÄcUnerin uon augenelnnem ileuBem,
geläufig fransßfifd) fpredjenb. [85

(Sine perfefte, beutfdje

& ö cb t n
(udjt CStcttc. ©ebr gute 33n'lfe fle!)cn 5

Dleuften. |86

Trichinenfreie
'

en,
pr. Jfffh 70 Ff-

versendet gegen Nachnahme
L. Schumacher, Stettin,

[cCG4] Schinken- und Speck-Grosshandlung

Erwerbs-Katalog WM. SCHILLER & Co

BERLIN 0. für Jedermann GRATIS.

[Mà-1120/4-B]

1MT #>riniiinr-An»«BsBcro»r T^fc
roeltbefannte, beri'ibinte

HarzerKanarien Vögel
oerfenbet unter ©arantie

F. R. A. Zesch jun.,
[cßC5] thigelbanblung,

©t. 9lnbtea3berg i.'.fiarj.
^réécoutante grati* tmb franco.

Ratten- k Iiiseiift,
Wirkung garantirt!

Produkten-Fabrik Fischingen,
Kt. ïhurgau. [653

C. Cramer-Frei, die Ii
gulirung

des Banknoten« esens iu dei
Schweiz. II - Heft der Schweizer
Zeitfragen von ORELL FÜSSLI & Co.

in Zürich. Preis Fr. 1. 50. [Q276Y1

Schweiz.
Graubünden

Oberland.

Kur- & Seebad-Anstalt
Waldhaus Flims.

4100 F. über
Meer. 4 St.

von Chur.

Eröffnung 10. Juni 1880.

Uebergangs-Station für das Ober-Engadin, St. Moritz etc.
Im Juni reduzirte Preise. Die Anmeldungen sind zu adressiren
an Herrn J. Guggenbühi, Tiefenhof, Zürich bis Ende Mai,
nachher Waldbaus Flims".

Sommer- Restauration [65(5]

UM

WAID bei ZÜRICH
Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See und Gebirge.

$erd)äft, wie Çaip?
SRuttj: 216ev, 3iafoBIeBett, roa§ 'ft b\x, bafj be tobft im ganjcit

§aus, roie ä Jpofprebigcr ; l)obcn fe bir gcmad)t 'it falfajcu
Souiê for bein fo|'djere§ ©elb?

3>afoB: SBie tjaifjt? er bod) e Sump, bein aigener Sater ; l)at
er mid) Betrogen fd)anblid).

îïutB: ©ott ©erecBtcv! 3§ ba§ ä tlnbanf. £>ot er bir nidjt
Begaljlt Bei §eücr unb pfennig meine SDcitgift, als" id) fjoB

gefdjenft biv meine ,§anb?
3a tob: @tu§l ©efdjettft? Sejaljlt Bat er mir, bafj id) 606

genommen bid) als unBcfctjcne SBaav'; aBcr jeht bot er

genommen mir mein ©elb unb Bat miv oevfaaft 'n ïftojj,
roa§ Bot e falfd)e§ ©eBijj roie bu unb tft Blinb, mie bu unb

ift laljm roie bu Britten unb novit. 33 a Sctvügcv, bein
SBater, fag' id), roas ruinirt 'u cfjvlidjcn 3>üb mit feine

mefetjante Sßaar!

^tunfprud).
fielen ift ba§ 3lmt eine SBüvbe,
3_ßic baë Spavgelncffen eine Süvbc.

ßinb: -Kcnnia, ift benn 5papa ein (Srigel?
ÜJlutter: 9I6cv Sinb, roie Eommft bu ut biefer grage?
iîinb: 3ft unfeve ©ouuevuantc nidjt gut unb Bvau?

SDtuttev: ©eroifj, Äiub.
Äinb: Sita, fiel/ft bu; roeil bu mir gefagt Baft, baf; BintmKfdje

(Sngel Braue SKenfajcn im ©djlafe tiiffcu, fo ift s4>apa aud)
ein (Sugcl, beim cr Ijat unfere ©ouoermmte geftern al§
fie fdjlief

TOuttcv: ©t! Um ®otte§ SBiaen, Äinb
Äinb: SOtama, idj l;n6'ö gefeljen unb midj gav nidjt gcfüvdjtet.

Vom Büchertisch
(Dekamerone vom Burgtheater.") Wie bekannt, haben sich die

ersten 25 schauspielerischen Kräfte des Burgtheators in Wien zur
Herausgabe eines Werkes unter obigem Titel vereinigt, in welchem
jeder derselben einmal mit der Feder in der Hand debutirt und
irgend ein heiteres oder ernstes Erlebniss erzählt. Das hoch
originelle Buch, welches am 15. Mai erscheint, enthält Beiträge
von Carl v. La Roche, Amalie Haizinger (der Burgtheater-Mania",
welche vor wenigen Tagen ihren achtzigsten Geburtstag feierte),
Sonnenthal, Meixner, den Ehepaaren Gabillon, Hartmann und
Mitterwurzer, dann von den Künstlerinnen Rockel, Janisch, Kupfer,
Wessely und Hohenfels und von den Schauspielern Arnsburg,
Lewinsky, Schöne, Krastel, Reusche, Hallenstein und Thimig; wie

(Fortsetzung aut folgender Seite.J

illkIOtt .880. 15. IVI g i.

<A»t isolé îw. Neöekspalter" stnd vei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Mache aufliegen und beachtet werden^Nfl^Nll Znseratauftriige stnd eimusenden an die Annonccn-K-peoition von Hrell IMN à ßo., Marktgaste 14 Zürich, ^reis pro Zeile 30 Up-; bei Wiederholungen
wird großer Aavatt bewilligt. AusKunst üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wwd unentgeltlich ertheilt.

schaft
aie! ^

Kellnerin
^

«rU Hnßli « Co. in Zürich. s600

>>inc ucrsekle
^errschafrsköchin^

mit guten

Gasthos miuleren Ranges. Antritt l.Iuii. sS3

Schweifn», geläusig sranzösisch und englisch

^
Buffet-Dame.

Zeugnisse und Photographie zu Diensten. sS4

Kellnerin
gesucht für -inen Gasthos aus den, Land-

Eine perfekte, deutsche

Köchin
sucht Stelle. Sehr gute Zeugnisse stehen z

Diensten. l»6

l'ricirinsnfrsis
'

SU,

^i«iliuini>tli«i, Stettin,
Ioiit!41, Sadiuli-ll- unâ Specti-iZrossnanäiunx

Lkvà-xàllitZ MS. 8lûZIMIì cì «o

i!M.I?i V. kiir jeàrnutim «NUS.
s» ii-ll20/4-LI

HMr/ Kriginat./tndrcasocraer -^M
wettbetanntr, dcriihmle

^Sl-i6r!(ana^6n Vögel

r. k. ^. Tssok ^un.,
ri.igclhandlutig,

St. AnoreaSbiig i./Harz.
PrciScvuraiite gratis »»d franco.

MU à K«M,
'Mii'l^unK Ksi-ântirì!

i?rollul<ten-r'aliril< Lisoningen,
Xt. 'l'burgau. sk53

t>i>à K
gulirung

àes Nauliunt«?»« » >>^u^ iu ilei
>i<'Ii«ei«. 11. Hott àe> Se>i«ei?.er

/. its,^. n vnn 0lîlIl.t.r'Û88l.I'àco.
in Zlüricn. I>reis b'r. l. 50. s027«!Vj

Lobvveiiî.
Llraubûnàen

tZberlantl.

4100?. über
User. 4 8t.

von Lbnr.

rIMnung 13. ^unî 1330. ----
Ilebsrgangs-Ltation für àss Obvr-t?ugailin, 8t. Boritz sto.

Im ^uni reàu?.irte l'reisv. Oie ^.nmslàuugen sinà xu aàressiren
sn Herrn ^ <>»^^«'»d>i>il, 'liekenbak, ^iirii t> bis Knào Alai,

MâR» «si WVKZVW
?rîìvlitv0lle ^ussiàt iìnk 8tiìàt, 8ee nuci Kvbirxe.

Geschäft, wie Haißt?
Ruth: Aber, Jakobleben, was ist dir, daß de tobst im ganzen

Haus, wie ä Hofprcdigcr; hoben sc dir gemacht 'n falschen

Louis for dein koscheres Geld?

Jakob: Wie haißt? Is er doch e Lump, dein aigener Vater; hat
er mich betrogen schändlich.

Ruth: Gott Gerechter! Is das ä Undank. Hot er dir nicht
bezahlt bei Heller und Pfennig meine Mitgist, als ich hob
geschenkt dir meine Hand?

Jakob: Stuß! Geschenkt? Bezahlt hat er mir. daß ich hob

genommen dich als unbcsehcne Waar'; aber jetzt Hot er

genommen mir mein Geld und hat mir vcrkaaft 'n Roß,
was Hot e falsches Gebiß wie du und ist blind, wie du und
ist lahm wie du hinten und vorn. Is ä Betrüger, dein

Vater, sag' ich, was ruinirt 'n ehrlichen Jüd mit seine

meschantc Waar!

Sinnspruch.
Vielen ist das Amt eine Würde,
Wie das Spargelncssen eine Bürde.

Kind: Mama, ist denn Papa ein Engel?
Mutter: Aber Kind, wie kommst du zu dieser Frage?
Kind: Ist unsere Gouvernante nicht gut uud brav?
Mutter: Gewiß, Kind.
Kind: Na, sieh'st du; weil du mir gesagt hast, daß himmlische

Engel brave Menschen im Schlafe küssen, so ist Papa auch
ein Engel, denn er hat unsere Gouvernante gestern, als
sie schlief

Mutter: St! Um Gottes Willen, Kind
Kind: Mama, ich Hab'S gesehen und mich gar nicht gefürchtet.

Vom Lüellertisek
(llekamerone vom kurgtkealer.") >Vie bekannt, baben sieb àie

ersten 25 so.knuspieleriso.liou Ivräkte àes Lurgtkeaters in >Vien 2ur
Herausgabe eines Werkes unter obigem l'itel vereinigt, in Vsslobem
^jeäer àsrselben einmal mit àer ?eàer in àer Ilanà àebutirt unà
irgenà sin koiteres oàer vvnstes Lrlebniss er-iüblt. Vas bock
originelle Lneli, vvelelios am 15. ài orscbeint, entbâlt Retirage
von (?arl v. Iva Roebe, Amalie Haininger (àer ^Lurgtlisater-Aama",
vrelvbe vor wenigen ?agen ilirvn àebtuigston Oeburtstag leierte),
8ounentbal, Aeixner, àen Lkepaaron kabillon, Hartmann unà
>littervvur?er, àann von àen Künstlerinnen Röekel, àniseb, Xupker,
^iVesselv unà Ilolu'nlels unà von àen Leliauspielvrn Arnsburg,
IivvvinsIiZ', Loliöne, Krastel, Iîousok<!, Halleustein unà 'I'birnigz vie
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